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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr.3

Spvgg. 1928 Groß-Umstadt IV : TTC 1948 Babenhausen II 
Montag, 16.10.2023, 20:15 Uhr

Für Spvgg. 1928 Groß-Umstadt IV geht die Siegesstraße 
weiter

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler Spvgg. 1928 Groß-Umstadt IV am
Montagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (22:17 Sätze) in der Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr.3 Partie gegen den
TTC 1948 Babenhausen II gesorgt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Ein hartes Stück Arbeit hatten Brandenburg / Schneider
gegen Klein / Heymann zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Brandenburg /
Schneider zu Ende ging. Einen Sieg verpassten anschließend Jaruschowitz / Henseler hingegen
beim 10:12, 11:5, 7:11, 10:12 gegen Melnyk / Wenzel. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Es war ein langes Spiel, bis Heinz Brandenburg seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Yuriii Melnyk hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Roland Schneider gegen
Steffen Klein hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter,
als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Die richtige Taktik hatte Winfried Jaruschowitz
dagegen beim 3:0-Erfolg gegen Anne Wenzel von Beginn an. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Frank Heymann war für Joachim Henseler am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler Spvgg. 1928 Groß-Umstadt IV und des
TTC 1948 Babenhausen II. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Heinz
Brandenburg die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte am Nachbartisch Roland Schneider das Spiel gegen Yuriii Melnyk
und gewann 3:1. Beim 3:0-Sieg gelang es Winfried Jaruschowitz den Gastspieler Frank Heymann in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu
rütteln. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Joachim Henseler konnte im
Spiel gegen Anne Wenzel einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und Spvgg. 1928 Groß-Umstadt IV verließ
nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Durch diesen Sieg hat Spvgg. 1928 Groß-Umstadt IV nun ein Punkteverhältnis von 10:0 auf dem
Konto, während der TTC 1948 Babenhausen II nach der Niederlage jetzt 2 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC 1988 Schaafheim III (Spvgg.
1928 Groß-Umstadt IV) bzw. gegen den GSV Gundernhausen IV (TTC 1948 Babenhausen II).

 Statistik:
 Spvgg. 1928 Groß-Umstadt IV

Doppel: Brandenburg / Schneider 1:0, Jaruschowitz / Henseler 0:1 
Einzel: H. Brandenburg 1:1, R. Schneider 1:1, W. Jaruschowitz 2:0, J. Henseler 1:1 

 TTC 1948 Babenhausen II
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Doppel: Klein / Heymann 0:1, Melnyk / Wenzel 1:0 
Einzel: S. Klein 1:1, Y. Melnyk 1:1, F. Heymann 1:1, A. Wenzel 0:2


